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Forschung für erfolgreiche Rehabilitation 
 

Rehabilitation  im Anschluss an eine medizinische Akut-
behandlung sowie für chronisch Kranke ist wesentlicher Be-
standteil unserer Gesundheitsversorgung. Ziel ist es, die Teil-
habe des Rehabilitanden am beruflichen und sozialen Leben 
weitestgehend (wieder) zu ermöglichen. Körperliche, seelische 
und soziale Auswirkungen der Erkrankung werden unter akti-
ver Mitwirkung des Patienten durch ein interdisziplinäres Team 
behandelt.  

Rehabilitationswissenschaftler entwickeln und überprüfen hier-
für Konzepte und Methoden. Rehabilitationsforschung  gilt 
den förderlichen wie hinderlichen Wirkfaktoren im gesamten 
Prozess der Rehabilitation und seiner ständigen Optimierung. 
Rehabilitationsforschung ist Voraussetzung für eine gute Re-
habilitationspraxis.  

Mit der Zunahme chronischer Erkrankungen und des Bedarfs 
an geeigneten rehabilitativen Maßnahmen steigen auch die 
Anforderungen an die Rehabilitationsforschung. Mit dem För-
derschwerpunkt „Rehabilitationswissenschaften“ des  Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung und der Deutschen 
Rentenversicherung wurde daher die Rehabilitationsforschung 
gezielt ausgebaut und erheblich gestärkt. In diesem Rahmen 
leistete der Rehabilitationswissenschaftliche Forschungs-
verbund Bayern (RFB ) von 1998 bis 2004 umfangreiche For-
schungsarbeit und etablierte ein regionales Forschungs-
netzwerk. Ergebnisse der Verbundforschung werden nun zur 
Verbesserung der Rehabilitationspraxis umgesetzt.  

Kontinuierliche Forschungsarbeit zur Entwicklung, Über-
prüfung und Verbesserung der Rehabilitationsmöglichkeiten 
für die Patienten bleibt weiterhin eine dringende Aufgabe. 
Deshalb wurde 2004 zur weiteren Förderung der regionalen 
Rehabilitationsforschung auf Initiative des RFB und der baye-
rischen Rentenversicherungsträger ein Verein gegründet, das 
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e.V. (N RFB).   

 

Informationen zu Zielen und Aktivitäten des NRFB finden Sie 
auf der Innenseite dieses Flyers.  
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Förderung von Forschung  
für die Reha-Praxis 

 
 

Vorsitzende 
Gerhard Witthöft, Deutsche Rentenversicherung Bayern 
Süd, Landshut (Vorsitzender) 

Prof. Dr. Dr. Hermann Faller, Universität Würzburg  
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Kontakt 
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E-Mail: info@nrfb.de 
Internet: http://www.nrfb.de 
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Das Netzwerk Rehabilitationsforschung           
in Bayern e.V. (NRFB)  

Das Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern (NRFB) 
ist ein gemeinnütziger Verein, in dem Rehabilitationswissen-
schaftler, -kliniker und -träger zur Förderung der regionalen 
Rehabilitationsforschung zusammenarbeiten.  

Ziele   

 
Erforscht werden sollen insbesondere die Wirksam- 
keit von Rehabilitationsmaßnahmen sowie Verbesse-
rungsmöglichkeiten ihrer Durchführung, aber auch weitere 
wichtige Fragestellungen. Erkenntnisse aus den For-
schungsprojekten sollen für die ambulante und stationäre 
Rehabilitation nutzbar sein. 

 

 

 

Um Rehabilitationsmaßnahmen weiterzuentwickeln, müs-
sen Rehabilitationswissenschaft und -praxis zusammen-
arbeiten. In Bayern sollen daher Möglichkeiten für einen 
intensiven Informationsaustausch angeboten werden, um 
Aufgaben gemeinsam anzugehen. 

Umsetzung der Vereinsziele  

• Anregung und Begleitung rehabilitationswissenschaft-
licher Forschungsvorhaben 

• forschungsmethodische Beratung  

• Unterstützung bei der Einwerbung von Forschungsmitteln  

• Vermittlung von Forschungskooperationen 

• Förderung des rehabilitationswissenschaftlichen Nach-
wuchses   

• Förderung der Verbreitung und praktischen Nutzung der 
Forschungsergebnisse 

• Förderung der regionalen rehabilitationswissenschaft-
lichen Kommunikation und Kooperation 

  
 

 

Konkret und aktuell 
Forschungsförderung 
In der Region werden mehrere Forschungsprojekte mit Unter-
stützung des NRFB durchgeführt oder geplant. Neue For-
schungsideen sind jederzeit willkommen.  

Forschungsinitiative „Bayerns Reha-Praxis forscht“ 
Mit dieser Initiative unterstützt das NRFB seit Herbst 2009 
gezielt und mit besonderen Angeboten die Umsetzung von 
Forschungsideen in regionalen Rehabilitationseinrichtun-
gen. Über erneute Möglichkeiten zur Teilnahme an der For-
schungsinitiative informieren wir auf unserer Homepage. 

Nachwuchsförderung  
Das NRFB hat mehrfach Promotionsstipendien oder Preise an 
Nachwuchswissenschaftler vergeben. Ausschreibungen finden 
Sie jeweils auf unserer Homepage. 

Tagungen 
Das NRFB veranstaltet seit 2006 jährlich im Herbst ein Reha-
Symposium, das aktuelle Themen der Rehabilitations-
forschung aufgreift. Neben der Vorstellung von Forschungs-
arbeiten sind Praxisbezug und interdisziplinärer Austausch An-
liegen der Symposien.    

Informationen zu den NRFB-Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage. Gerne nehmen wir Sie auch in den 
Verteiler auf, so dass Sie direkt per Post oder E-Mail die  
Einladungen zu den Symposien erhalten.  

Mitglieder 
Derzeit sind 10 Reha-Einrichtungen, die 3 bayerischen Ren-
tenversicherungsträger und mehr als 40 Personen Mitglieder 
des NRFB.  

Willkommen sind Personen und Institutionen aus dem Be-
reich der medizinischen und beruflichen Rehabilitation, die 
im NRFB mitwirken möchten. Informationen und Antrags-
formulare erhalten Sie auf unserer Homepage oder auf An-
frage (s. entsprechender Abschnitt des Flyers). 

Förderer 
Die bayerischen Rentenversicherungsträger fördern die  regi-
onale Reha-Forschung sowie die Arbeit des NRFB. Zur Erfül-
lung seiner Aufgaben benötigt das NRFB weitere Förderer 
seiner Arbeit und Forschungsspenden. 

Für jegliche finanzielle Unterstützung ist das NRFB Ihnen 
sehr dankbar. Das Spendenkonto finden Sie umseitig, eine 
Spendenquittung kann Ihnen gerne ausgestellt werden.   

 

      

   
 

    
   

   
   

N
et

zw
er

k 
 

   
   

   
   

R
eh

ab
ili

ta
tio

ns
fo

rs
ch

un
g 

in
 B

ay
er

n 
e.

V
. 

   
   

   
   

M
ar

cu
ss

tr
. 9

-1
1 

   
   

   
   

97
07

0 
W

ür
zb

ur
g 

 

 

Förderung der regionalen Forschung auf dem Gebiet 
der medizinischen und beruflichen Rehabilitation  
Förderung der regionalen Forschung auf dem Gebiet 
der medizinischen und beruflichen Rehabilitation  
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Förderung der  engen Zusammenarbeit von univers i-
tärer Forschung und rehabilitativer Praxis   


